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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
1.2.2015
Frau Maria Hofmann, zum 86. Geburtstag
3.2.2015
Herrn Bruno Egner, zum 79. Geburtstag
4.2.2015
Herrn Philipp Renner, zum 77. Geburtstag
5.2.2015
Frau Maria Csik, zum 82. Geburtstag

in Kälbertshausen
30.1.2015
Frau Ludmilla Mutig, zum 76. Geburtstag
5.2.2015
Herrn Werner Wittrich, zum 75. Geburtstag

zur Geburt

12.12.2014
Hanna, Tochter von Isabell Engel und Hannes Stech, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 31.1. Knieschieber 

Kälbertshausen
Fasching Bürgerhaus 

Kälbertshausen
So. 1.2. Ev. Kirchenge-

meinde Hü.
Kammermusik Ev. Kirche 

Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.
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Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümern daher ihre Grund-
bücher, im Laufe dieses Jahres, nochmals zu überprüfen und ggf. 
berichtigen zu lassen. Oftmals sind noch alte Rechte (Wohnungs-
rechte für bereits Verstorbene) oder alte Grundpfandrechte (Grund-
schulden) eingetragen, an die die Eigentümer selbst nicht mehr 
denken. Bitte beachten Sie, dass das Grundbuchamt ohne Ihren 
Antrag nicht tätig werden kann.

Bevölkerungsfortschreibung

Monat 
Dezember 2014

Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt

Stand Monatsanfang 1.500 502 2.002
Geburten 1 0 1
Sterbefälle 1 0 1
Zuzüge 3 0 3
Wegzüge 5 2 7
Stand Monatsende 1.498 500 1.998

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
30.1.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.
Ebenso findet am Dienstag, 3.2.2015 um 19.00 Uhr die Maschinis-
ten-Übung statt.

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
4.2.2015 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Jagdverpachtung
Jagdbogen Hüffenhardt II zum 1. April 2015 neu zu verpach-
ten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet den Jagdbogen 
Hüffenhardt II zum 1. April 2015 bis zum Ablauf der derzeitigen 
Pachtzeit am 31. März 2019 neu.
Die Größe des Jagdbogens beträgt ca. 670 ha; bejagbar ca. 627 
ha, davon ca. 187 ha Wald und ca. 440 ha Feld, befriedet ca. 43 
ha. Er umfasst im Wesentlichen die Gemarkungsfläche westlich 
der L 590 nach Kälbertshausen und östlich der L 590 nach Käl-
bertshausen ab Einmündung „Schlagerweg“ bis zur Abzweigung 
und entlang des Feldweges „Vier-Buchenweg“ (nördlicher Teil) 
sowie nördlich der L 530 nach Wollenberg, einschließlich einer 
Fläche südlich der L 530 ab Einfahrt „Schützenhaus“ bis zur 
Gemarkungsgrenze nach Wollenberg.
Die genaue Lage kann im Rathaus Hüffenhardt eingesehen 
werden. Weitere Informationen erteilen Kerstin Lais oder Bür-
germeister Walter Neff. Die Vergabe erfolgt im freihändigen 
Verfahren. Gebote können im verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung“ bis Montag, 16. Februar 2015 an 
Herrn Bürgermeister Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt abgegeben werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 30.1. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Sa. 31.1. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020
So. 1.2. Brunnen-Apotheke, Hauptstr. 45, Hüffenhardt,
 Tel. 06268/1488
Mo. 2.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Di. 3.2. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
Mi. 4.2. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
Do. 5.2. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 30.1.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Sa. 31.1.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
So. 1.2. Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120
Mo. 2.2.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Di. 3.2.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz),
 Tel. 06261/60595
Mi. 4.2.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Do. 5.2.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 2.2. Gelber Sack
Di. 3.2. Altkleider/Schuhe  

 
Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 
 
 
 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Februar sind folgende Termine vorgesehen:
Donnerstag, 12. Februar 2015,  Donnerstag, 26. Februar 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
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Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherten in den Räumen Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
an. Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin 
ist Freitag, 30. Januar ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminab-
sprache, Ruf-Nr. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft und das 
Aufnehmen von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. 
Um eine umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erfor-
derlich, dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Heimatkalender „Unser Land“ 2015
Es sind noch einige Exemplare des beliebten Heimatkalenders 
„Unser Land“ 2015 im Rathaus Hüffenhardt zum Preis von 9,80 € 
erhältlich.
Auch in diesem Jahr beinhaltet dieser schöne Kalender Historisches, 
Gegenwärtiges, Bilder und Skizzen, Volkskundliches, Poesie und 
Prosa, Überlieferungen und Bräuche sowie Mundart aus der Region 
Neckartal, Odenwald, Bauland und Kraichgau.
Ein Bericht von unserem Hüffenhardter Bürger Karlheinz Haas „zur 
Geschichte des Kreisaltersheimes Hüffenhardt“, ein Textbeitrag von 
Hans-Joachim Vogt über eine „Pfarrfamilie, die auch mit Kälberts-
hausen verbunden war“ sowie ein Bericht von Peter Becker über die 
„Mühlen im Wollenbachtal“ sind ebenso enthalten.
Ebenfalls können noch Kalender aus vorigen Jahren zum ermäßigten 
Preis erworben werden.

Neue VHS-Programmhefte eingetroffen
Die neuen Programmhefte der VHS Mosbach für das erste Halb-
jahr sind eingetroffen und können zu den üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus abgeholt werden.

Geschenkideen für jeden Anlass
 - Heimatkalender 2015 „Unser Land“ 9,80 €
 - Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
 - „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rat-
hausspeicher. Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweine 
schlachten...und über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum 
mehr kennen.
 - Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15,00 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
 - Wander- und Radwanderkarte kleiner Odenwald, Kraich-

gau mit Brunnenregion 7,00 €
 - Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 

7,00 €
 - Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5,00 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
 - Gesangsbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
 - Gesangsbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Drückjagd in Bad Rappenau-Wollenberg/Hüffen-
hardt
Am Donnerstag, 29.1.2015 findet auf der L 530 zwischen Hüf-
fenhardt und Wollenberg eine Drückjagd statt. Durch die Jagd 
bzw. durch die notwendigen Verkehrsbeschränkungen kommt 
es zu Beeinträchtigungen des öffentlichen Straßenverkehrs. Wir 
bitten die Verkehrsteilnehmer, die aufgestellten Verkehrszeichen 
zu beachten. Ebenso muss in vermehrtem Maß mit plötzlich sehr 
schnell die Straße überquerenden Hunden und Wild gerechnet 
werden.

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2015 für 
das Schuljahr 2015/2016 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. 

in der
Grundschule Hüffenhardt

eine

FSJ-Stelle
an.

Ihr solltet …
-  Interesse an der Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der 

Schule mitbringen,
-  idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)
-  ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-

lauf, Passbild und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse 
bis spätestens

31. Mai 2015

schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt

oder per E-Mail an Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de senden.

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an.
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 17.2.2015 (Faschingsdienstag), 14.5.2015 
(Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fronleichnam), 24.12.2015 (Weihnach-
ten), 31.12.2015 (Silvester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
4.2.2015, 4.3.2015, 1.4.2015, 6.5.2015, 3.6.2015, 1.7.2015, 5.8.2015, 
2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
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Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Unesco Geopark
Naturparke Bergstraße - Odenwald 

und Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion

Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 

Schönbrunn, Schwarzach, Spechbach, Waibstadt und Wiesen-
bach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal-Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Jetzt den VHS-Frühling planen
Nach Fasching beginnen die neuen VHS-Kurse. In laufenden Ange-
boten sind auch NeueinsteigerInnen herzlich willkommen! Für das 
Hüffenhardter Programm bitte anmelden unter hueffenhardt@vhs-
mosbach.de oder telefonisch bei Annette Gast-Prior, 06268/9289893 
sowie im Rathaus unter 06268/9205-0.

106hua Gabriele Schneider liest „Emma und Ben in Island: 
Goldsuche auf dem Diamond Circle“
Lesenacht für Kinder ab 7 Jahren
Kuschellager, Naschbuffet, Getränke und natürlich: eine aufregende 
Geschichte. Das sind die Zutaten für eine Lesenacht in Hüffenhardt. 
Diesmal kommt die Autorin Gabriele Schneider zu Besuch und liest 

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 

 
 
 
 

 
 
Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

eine ihrer Emma-und-Ben-Geschichten. Die beiden zehn- und zwölf-
jährigen Kinder verreisen ohne Eltern mit ihrem Cousin Emil. Schon 
bei der Ankunft in der isländischen Hafenstadt Húsavík werden sie in 
ein Abenteuer verwickelt, das sie in ganz schön brenzlige Situationen 
führt! 
In der Lesepause gibt es Bewegungsspiele und Gelegenheit, sich 
auszutauschen.
Bitte mitbringen: Kissen und Decken für ein Kuschellager.
Gabriele Schneider und das Lesenacht-Team in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Hüffenhardt / Freitag, 20. März 2015, 
18.00 - 22.00 Uhr / Familienzentrum Keltergasse 14, Hüffenhardt 
/ 4 Euro / ab 12 Kindern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr / Anmeldung bis 13. März 2015

107hua „Was wollte ich noch gleich ...?“
Wer kennt nicht die Situation: Auf halbem Weg durchs Haus hat man 
ein eben noch dringendes Anliegen vergessen. Wo liegt der Schlüs-
sel, die Brille, das Telefon? Kleine Tricks, wie man Erinnerungsfallen 
umgeht, kann man sich aneignen, die grauen Zellen durch Übung 
anregen. Dass das Spaß machen kann, zeigt die Dozentin anhand 
von Übungen. Das Gedächtnistraining gibt Ihnen Mittel an die Hand, 
wie Sie der Erinnerung auf die Sprünge helfen und vorhandenes 
Wissen besser abrufen können.
Silke Fahrinkrug / 8 Termine, 16 Kursstunden / Donnerstag, 9.30 
- 11.00 Uhr / ab 12. März 2015 / Familienzentrum, Keltergasse 
14, Hüffenhardt / 64 Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr

114hua Vogelstimmenwanderung
Die heimischen Vögel kennt längst nicht mehr jeder: Aus dem mor-
gendlichen Stimmengewirr einzelne Arten heraushören, etwas über 
ihren Gesang lernen, ihre Merkmale studieren: Das wollen wir wäh-
rend einer kleinen Wanderung am Hüffenhardter Ortsrand und zum 
Teil im Wald üben. Peter Baust, Vorsitzender des NABU Mosbach 
und ausgewiesener Fachmann, führt die die Lauschgruppe und 
erklärt Besonderheiten der Vogelwelt in unserem Landstrich.
Die Wanderung dauert rund zwei Stunden. Anschließend gibt es ein 
einfaches Frühstück (Spendenbasis).
Peter Baust / Sonntag, 7. Juni 2015, 6.00 Uhr / empfohlener 
Parkplatz: am Treffpunkt Raiffeisenplatz bei der Hüffenhardter 
Grundschule / 3 Euro Verwaltungsgebühr; NABU-Mitglieder 2 
Euro / Ausrüstung: dem Wetter angepasste Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Fernglas

114hub Den Frühlingswald entdecken
Für Kinder von 4 bis 9 Jahren
An zwei Samstagen treffen wir uns im Hüffenhardter Wald und erfor-
schen, wie die Natur im Frühling erwacht.
Wir wollen gemeinsam spielen, Waldgeschichten hören, Tierspuren 
und Frühlingsboten suchen, einen Insektomaten bauen und damit die 
kleinsten Waldbewohner genau unter die Lupe nehmen.
Die Kinder brauchen für den Waldaufenthalt:
einen bequemen Rucksack mit Vesper, Getränk und Sitzunterlage; 
immer eine Regenjacke und die Telefonnummer, unter der ein Eltern-
teil zu erreichen ist. Wetterfeste Kleidung (auch die Hosen!) und 
festes Schuhwerk, Zeckenschutz.
Alexandra Bender und Alexandra Bieler (Erzieherinnen) / 2 Vor-
mittage, 8 Kursstunden / Samstag, 9. + 23. Mai 2015, jeweils 9.30 
- 12.30 Uhr / Treffpunkt: Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt / 
34 Euro / Ab 8 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhe-
re Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim

301hua Yoga für den Rücken
Einfache, aber effektive Übungen für einen gesunden und star-
ken Rücken
Basis für dieses spezielle Rückenprogramm ist das Kundalini-Yoga. 
Die Übungen stärken und kräftigen die Muskulatur der Wirbelsäule. 
Hals und Nackenbereich werden gedehnt, gekräftigt und entspannt. 
Kundalini-Yoga hilft uns, unsere Energien so zu erheben, dass wir 
zunehmend aufrichtig, selbstbewusst und im Gleichgewicht leben 
können.
Eine Tiefenentspannung und anschließende Meditation verstärken 
die Wirkung der Übungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke
Ilona Pokern / 10 Termine, 13 1/3 Kursstunden / Freitag, 18.00  - 
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19.00 Uhr / ab 27. Februar 2015 / Grundschule Hüffenhardt / 54 
Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr

302hua Zumba Fitness und Tanz
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz- und 
Fitnesselementen zu Musik. NeueinsteigerInnen sind willkommen.
Natascha Hasemann / 15 Termine, 20 Kursstunden / Dienstag, 
18.30 - 19.30 Uhr / ab 24. Februar 2015 / Sporthalle Kälbertshau-
sen / 64 Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr

406hua Englisch für die Reise II
Auch für QuereinsteigerInnen bestens geeignet
Englisch ist die universelle Reisesprache - mit englischen Grund-
kenntnissen haben Sie auf allen Kontinenten in jeder Situation gute 
Chancen, verstanden zu werden. Sich unterwegs, im Restaurant, 
beim Einkaufen oder in Notfällen zurechtzufinden, ist Ziel dieses 
Englischkurses mit Sabine Juliane Peres. Die erfahrene Dozentin legt 
viel Wert auf Sprachpraxis - und darauf, dass die Teilnehmer Freude 
daran haben, sich in der Fremdsprache auszudrücken. 
Sabine Juliane Peres / 12 Termine, 24 Kursstunden / Donners-
tag, 20.00 - 21.30 Uhr / ab 26. Februar 2015 / Familienzentrum, 
Keltergasse 14, Hüffenhardt / 58 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Erste Hilfe am Kind
Dieses zielgruppenorientierte Angebot ist speziell für Eltern, Groß-
eltern, Erzieher und alle, die mit Kindern zu tun haben. Es werden 
keinerlei Vorkenntnisse benötigt.
Bei diesem Lehrgang werden Sie in der Durchführung der richtigen 
Maßnahmen bei Kindernotfällen geschult.
Sie erlernen die Versorgung bedrohlicher Blutungen bei Kindern, 
aber auch die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die bei Atemstö-
rungen und Störungen des Herz-Kreislaufsystems zu treffen sind.
Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden Ihnen im Kurs 
außerdem besondere Gefahrenquellen für Kinder aufgezeigt und 
vorbeugende Maßnahmen nahegebracht. Zusätzlich erfahren sie 
alles Wissenswerte über typische Kinderkrankheiten und Impfungen.
Ort: DRK-Service-Center Mosbach, Bleichstraße 3, 74821 Mosbach
Datum: 6.2.2015, 18.00 - 22.00 Uhr, 7.2.2015, 9.00 - 15.00 Uhr
Gebühr: 40, - €/Teilnehmer, 60,- €/Paar
Anmeldung: 06261/9208-80 oder unter www.drk-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Altkleidersammlung von DRK und AWN
Die nächste Altkleidersammlung von DRK und AWN für die Gemein-
de Hüffenhardt findet am Dienstag, 3. Februar 2015 in der Gesamt-
gemeinde Hüffenhardt mit allen Ortsteilen durch das DRK statt. Das 
Sammelgut ist bis spätestens 6.00 Uhr morgens am Abfuhrtag in 
Sammelsäcken des DRK bereitzustellen. Die Sammelsäcke sind 
beim Rathaus erhältlich.
Mitgenommen wird bei den Altkleidersammlungen
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Leder-
bekleidung und Pelze; saubere, noch tragbare Schuhe (paarweise 
zusammengebunden); Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche; saubere 
Unterwäsche und Socken; Gürtel und Taschen (Damenhandtaschen, 
Rucksäcke, Sport- bzw. Reisetaschen) sowie Textilabfälle und textile 
Schnittreste ab der Größe eines DIN-A3-Blattes (doppeltes A4-Blatt).
Was nicht zur Altkleidersammlung gehört
Textilfremde Materialien; zerrissene und verschmutzte Kleider oder 
Textilien; Textilabfälle und textile Schnittreste, die kleiner sind als ein 
DIN-A3-Blatt; Matratzen, Sitzkissen, Teppiche, Dämmstoffe; Skischu-

he, Schlittschuhe, Inlineskates, Gummistiefel sowie einzelne Schuhe, 
Spielsachen, Plüschtiere, Koffer.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Daher wird 
darum gebeten, die Altkleidersäcke rechtzeitig an der Grundstücks-
grenze bereitzustellen. Die Abfuhrzeiten für einzelne Straßen sind 
nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. 
Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrga-
rantie.
Seit Januar 2013 führen die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
vierteljährliche Straßensammlungen für Altkleider durch. Die Sam-
meltermine werden im grünen Entsorgungskalender der AWN mit 
einem T-Shirt-Symbol angekündigt. Der AWN-Kalender ist für alle 
Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter www.awn-online.de/
kalender.
Erlöse aus der Altkleiderverwertung kommen dem DRK für seine 
gemeinnützigen Tätigkeiten zugute. Für evtl. in der Kleidung befindli-
che Wertsachen kann keine Haftung übernommen werden.
Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus Neckar-Odenwald
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de.

VLF fährt zu „Rain Man“ nach Karlsruhe
Der Verein landwirtschaftlicher Fortbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, 22. Februar 2015 eine Busfahrt nach Karls-
ruhe zum VLF-Landesbezirksverbandstag 2015 an.
Dort wird im Kammertheater Karlsruhe der Journalist Christian Zahnt-
ner über das Thema „Die Familie als starkes Team - Gute Beziehun-
gen brauchen Pflege“ referieren.
Am Nachmittag wird das Stück „Rain Man“ im Kammertheater auf-
geführt.
Das Stück, das mit Dustin Hofmann in der Hauptrolle sehr erfolgreich 
verfilmt wurde, erzählt die Geschichte zweier Brüder: der autistische 
Raymond und der Geschäftsmann Charlie. Eine Gratwanderung 
zwischen Komik und Drama.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Großeicholzheim (7.15 Uhr), 
Buchen, Bingler (7.30 Uhr), Dallau (7.50 Uhr), Mosbach Sportplatz 
(8.00 Uhr) und Aglasterhausen (8.10 Uhr).
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.

Informationsveranstaltungen für Landwirte
Mit der ab 2015 greifenden Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik 
(GAP) ergeben sich für die Landwirte zahlreiche Neuerungen, die zu 
beachten sind.
Erstmals müssen mit dem neu konzipierten „Greening“ aktiv Umwelt-
leistungen erbracht werden, um die Direktzahlung in vollem Umfang 
zu erhalten. Zudem gibt es gravierende Änderungen in der 2. Säule, 
insbesondere bei dem Förderprogramm für Agrarumwelt, Klima-
schutz und Tierwohl (FAKT).
Der Fachdienst Landwirtschaft beim Landratsamt Neckar-Odenwald-
Kreis informiert zum aktuellen Sachstand der Agrarreform bzw. zum 
Gemeinsamen Antrag 2015 an folgenden Terminen:
Donnerstag, 29.1.2015, Balsbach „Engel“, 19.30 Uhr
Dienstag, 3.2.2015, Dallau „Pfalz“, 19.30 Uhr
Donnerstag, 5.2.2015, Buchen „Sitzungssaal“, 19.30 Uhr 
Alle Landwirte sind zu diesen Informationsveranstaltungen herzlich 
eingeladen!

Von der Milch zum Brei
Verena Büttner, BeKi-Fachfrau, gibt eine Orientierungshilfe für die 
Umstellung von der Milchnahrung auf feste Nahrung und beantwortet 
Fragen.
Eingeladen sind Eltern mit Kindern ab 4 Monaten, die Kinder können 
mitgebracht werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 10.2.2015 von 9.00 bis 11.30 
Uhr im Lehrsaal Landbau, Präsident-Wittemannn-Str.14 in Buchen 
statt.
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Anmeldung ist erforderlich bis zum 5.2.2015 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Fachtagung für Milcherzeuger
Milchviehhaltung ist ein wichtiger Betriebszweig für die Landwirtschaft 
in der Region. Auf der diesjährigen Fachtagung für Milcherzeuger am 
Freitag, 6. Februar in der Festhalle Aglasterhausen, werden wieder 
interessante Fachvorträge und Diskussionen zu hören sein. Die 
Referenten befassen sich mit den Themen „Milcherzeugung nach 
der Quote - Herausforderung und Chance“ und „Kälberaufzucht - 
Optimaler Start für die erfolgreiche Milchkuh“. Ein Praktiker referiert 
außerdem zum Thema „Klauengesundheit“. Veranstaltet wird diese 
Fachtagung vom Regierungspräsidium Karlsruhe in Zusammenarbeit 
mit den Landratsämtern Neckar-Odenwald-Kreis und Rhein-Neckar-
Kreis sowie den Beratungsdiensten Milchviehhaltung Buchen und 
Sinsheim. Der Beginn ist um 9.30 Uhr, das Ende ist gegen 16.00 Uhr 
vorgesehen. Alle interessierten Landwirte sind herzlich eingeladen.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen, u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki, Sulzbacher Str. 17 im DRK, 
74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176 41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden zweiten Monat immer am letzten 
Mittwoch des jeweiligen Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr in der Bera-
tungsstelle in Buchen
Die Gruppe trifft sich am 25.2. um 19.00 Uhr in der Beratungs-
stelle Buchen 
Ansprechpartner: Regina Mackert, Tel. 06281/8618

Polizeipräsidium Heilbronn
Neuigkeiten von der polizeilichen Einstellungsberatung
Die Polizei sucht auch im Jahre 2015 wieder Nachwuchs für den 
mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienst. Momentan laufen die 
Bewerbungsfristen für Einstellungen im Folgejahr. Der Bewerbungs-
schluss für eine Ausbildung im mittleren Dienst, die am 1.3.2016 
beginnen wird, ist auf den 15.5.2015 terminiert. Die nächstmögliche 
Einstellung im gehobenen Dienst wird am 1.7.2016 erfolgen; Bewer-
bungsschluss ist der 30.9.2015.
Das neue Einstellungsberaterteam, Polizeihauptkommissar Klaus 
Schweitzer und Polizeiobermeisterin Sandra Pawliczek, hat in den 
letzten Tagen für das Jahr 2015 zahlreiche Info-Abende für Berufsin-
teressenten terminiert, die in den frühen Abendstunden bei diversen 
Polizeirevieren in den Landkreisen Heilbronn, Hohenlohe, Main-Tau-
ber und Neckar-Odenwald sowie beim Polizeipräsidium in der Heil-
bronner Innenstadt stattfinden werden. Eine genaue Auflistung findet 
man im Internet unter: www.polizei-heilbronn.de. Anmeldungen sind 
erforderlich und sollten entweder telefonisch an die Telefonnummer: 
07131/104-1212 oder die E-Mail-Adresse heilbronn.berufsinfo@poli-
zei.bwl.de erfolgen.
Als weitere Neuerung sollte Erwähnung finden, dass es ab sofort für 
Bewerberinnen und Bewerber eine Alternative zum Nachweis des 
deutschen Sportabzeichens in Silber gibt. Alle, die keines vorweisen 
können, haben die Möglichkeit, im Rahmen ihres Auswahltests einen 
3.000-Meter-Lauf, der mindestens in der Zeit erbracht werden muss, 
die für das deutsche Sportabzeichen in Silber in der jeweiligen Alters-
klasse zum Stichtag des Auswahltests notwendig ist, zu absolvieren. 
Minderjährige Bewerberinnen und Bewerber haben die Silberleistung 
in der Altersklasse der 18-/19-Jährigen zu erbringen. Wird dieser 

3.000-Meter-Lauf am Tag des Auswahltests aber nicht erfolgreich 
absolviert, gilt der gesamte Auswahltest als nicht bestanden und kann 
frühestens nach einem Jahr wiederholt werden.
Klaus Schweitzer, Polizeihauptkommissar
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07131/104-1212 gerne zur Verfügung.
Infoveranstaltungen der Einstellungsberater des Polizeipräsidi-
ums Heilbronn für den Neckar-Odenwald-Kreis im Jahre 2015:
WT Datum Beginn Ende Ort LKR
Mo. 9.2. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 25.2. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Mo. 9.3. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 25.3. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Mo. 20.4. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 6.5. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mo. 15.6. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 1.7. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Mo. 13.7. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 29.7. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Mo. 10.8. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 26.8. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Mo. 7.9. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 23.9. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mo. 12.10. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mi. 28.10. 17.00 19.00 Polizeirevier Buchen MOS
Di. 3.11. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Mo. 7.12. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS
Do. 17.12. 17.00 19.00 Polizeirevier Mosbach MOS

EnergieAgentur Neckar-Odenwald (EAN)
EAN-Aktion „Pumpe tauschen - Geld sparen“ - Verlängert bis 
Ende 2015
Im Jahr 2014 wurden bereits nahezu 300 Heizpumpen im Neckar-
Odenwald-Kreis ausgetauscht. Heizpumpen sind meist veraltet, 
überdimensioniert und vor allem oft ungeregelt. Bis zu 6.000 Stunden 
laufen sie im Jahr und nehmen damit häufig den Spitzenplatz der 
Stromverbraucher im Haushalt ein. Der große Stromverbrauch belas-
tet das Klima und macht das Heizen teuer. Durch den Austausch der 
alten Pumpe gegen eine neue Hocheffizienzpumpe sparen Sie bis zu 
80 % der Stromkosten!
Nicht länger warten - jetzt tauschen und 50 € sichern.
Die Aktion läuft unverändert bis Ende 2015!
Wir helfen Hausbesitzern bei der Modernisierung Ihrer Heizpumpe. 
Wir fördern den Einbau einer elektronisch geregelten Hocheffizienz-
pumpe der Energieeffizienzklasse A in Ihrer Heizanlage (älter als 
2003).
Weitere Informationen erhalten Sie im Flyer, der im Rathaus ausliegt 
oder im Internet unter www.eanok.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Daniel 9,18: Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht 
auf unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 30.1.
18.30 Uhr der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Sonntag, 1.2. - Septuagesimae
10.35 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindehaus, gehalten von Pfar-

rer Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.

18.00 Uhr Konzert für Streichertrio und Orgel in der Kirche. Bitte 
lesen Sie herzu die Nachricht unter „Aus den Kirchen-
gemeinden“!
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Montag, 2.2.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus
Dienstag, 3.2.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 4.2.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 5.2.
18.30 Uhr der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 6.2.
12.30 Uhr Konfirmandenunterricht zum Monatsanfang im Pfarr-

haus Kälbertshausen
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht. Es 
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.

Aus den Kirchengemeinden
Pfr. Ihrig nimmt von Freitagabend, 30. Januar, bis Samstagabend,  
31. Januar, an der Klausurtagung des Bezirkskirchenrates zur Vor-
bereitung der Visitation unseres Kirchenbezirkes im März durch eine 
Kommission des Oberkirchenrates aus Karlsruhe teil.
„Musik in der Kirche“; das erste Konzert des neuen Jahres an 
diesem 1. Februar: Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.
Die evang. Kirchengemeinde lädt diesen Sonntag um 18.00 Uhr in 
die Evang. Kirche Hüffenhardt ein zu einem Konzert für Streicher-
trio und Orgel. Werke von Johann Sebastian Bach (Goldbergvaria-
tion), Henry Purcell und Wolfgang Amadeus Mozart (Fantasie d-Moll) 
werden dort zu hören sein.
Susanne Schneider an der Violine, Pia Geimer an der Viola, Andrea 
Schunk am Violoncello und Kantor Marin Schreiner an der Orgel 
werden Sie an diesem Abend erfreuen.
Verpassen Sie diese Ihnen sicher nicht unbekannten Werke nicht.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 31.1.
18.10 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
Sonntag, 1.2. - Septuagesimae
18.00 Uhr Konzert für Streichertrio und Orgel in der Kirche. Bitte 

lesen Sie herzu die Nachricht unter „Aus den Kirchen-
gemeinden“!

Freitag, 6.2.
12.30 Uhr Konfirmandenunterricht zum Monatsanfang im Pfarr-

haus Kälbertshausen
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Zeit des Gottesdienstes eigentlich wieder mit Hüffenhardt getauscht! 
Aber jetzt, mit der dunklen Jahreszeit, feiern wir diese Gottesdienste 
zum Monatsbeginn bereits am Samstagabend in unserer Kirche um 
18,10 Uhr.

Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied: 
Am Freitag, den 23. Januar, hat unsere Kirchengemeinde Abschied 
genommen von Frau Hildegard Katharina Dost, geb. Siegmann, 
aus der Lindenstr. 1 - zuletzt wohnhaft im Kreisaltersheim -, die 
im Alter von 86 Jahren ihrer schweren Erkrankung erlegen war. 
Ihre Trauerfeier, von sehr vielen besucht und vom Gesangverein 
Edelweiß Kälbertshausen würdig umrahmt, stand unter ihrem Kon-
firmandenspruch, den sie Ostern 1943 von Pfr. Heil erhalten hatte; 
aus dem Buch des Evangelisten Matthäus den 28. Vers des 11. 
Kapitels: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.“ Unsere Gedanken sind bei Hildegard Dost, 
ihrer Tochter, den Enkeln, Urenkeln und allen Hinterbliebenen. Trost 
können wir ja nur aus dem Wissen finden, dass der Tod nicht nur 
ein Ende ist, sondern vor allem der Heimgang zu Gott. So bitten wir 
unseren Herrn für Hildegard Dost: Lass sie aufwachen bei dir, wo 
Angst, Schmerzen, Krankheit und sogar der Tod keine Macht mehr 

haben. Schenke ihr dein ewiges Leben! Wir vertrauen, dass Gott das, 
was er tun kann, auch tut!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 29.1.
Heinsheim 17.30 Uhr Rosenkranz
Heinsheim 18.00 Uhr Dankgottesdienst für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/-innen; 
  anschl. Dankessen
Obergimpern 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 19.30 Uhr Gemeindesaal St. Georg: ökumeni-

scher Bibelabend
Freitag, 30.1.
Bad Rappenau 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.1. - hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
Obergimpern 15.30 Uhr St. Cyriak: Workshoptag „Eucharistie“  
  für die Erstkommunionkinder 
Siegelsbach 17.30 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Obergimpern 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse als Familien-

gottesdienst
Sonntag, 1.2. - 4. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dtn 18,15-20,  L2: 1 Kor 7,32-35,  Ev: Mk 1,21-28
Hüffenhardt   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Grombach   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heinsheim   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 14.30 Uhr Kirchenführung
Kirchardt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 11.45 Uhr Taufe des Kindes Sophia Marie Hooge
Bad Rappenau 14.30 Uhr Kirchenführung 
Montag, 2.2. - Darstellung des Herrn - Lichtmess
Bad Rappenau 16.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 3.2. - hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote; hl. Blasius, 
Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau 14.30 Uhr Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Bad Rappenau 15.15 Uhr Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
Heinsheim 17.30 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 17.30 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Grombach 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Hüffenhardt 19.30 Uhr PGR-Sitzung für Siegelsbach und 

Hüffenhardt
  Thema: Zukunft Kirche
Mittwoch, 4.2. - hl. Rabanus Maurus, Bischof
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern 17.30 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Untergimpern 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
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Bad Rappenau 19.30 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Über 
Gott und die Welt

Donnerstag, 5.2. - hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin
Heinsheim 17.30 Uhr Rosenkranz
Heinsheim 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Obergimpern 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen
Siegelsbach 19.00 Uhr Gemeindesaal St. Georg: ökumeni-

scher Bibelabend

Weg der Stille
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr 
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein:
Was macht mich stark?
Auf der Suche nach einer tragfähigen Lebensbasis
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 28.1., 19.30 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppen-
raum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Worüber Sie möchten - Gespräche über Gott und die Welt 
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 4.2., 19.30 Uhr, Rosentritt-Klinik/Stimmheilzentrum, Sali-
nenstr. 28, Vortragsraum, EG

Ökumenische Themenabende 
in Siegelsbach - Januar/Februar 2015
Wissen, was zählt!
Bibelabende zum Galaterbrief des Apostels Paulus 
Donnerstag, 29. Januar 2015
Zur Rede gestellt (Gal 2,1-10)
Pfarrer Stefan Schaaf
Donnerstag, 5. Februar 2015
Pfarrer Daniel Fritsch
Donnerstag, 12. Februar 2015
Christine Jung, Pastoralassistentin 
jeweils um 19.30 Uhr 
im Georgsaal (unter dem kath. Kindergarten), Bahnhofstraße, Sie-
gelsbach
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde laden Sie herz-
lich ein!
Erstkommunion 2015
Nächste gemeinsame Veranstaltungen für die Erstkommunionfami-
lien:
Samstag, 31.1.2015, 15.30 Uhr, Gemeindehaus/Kirche Obergim-
pern, Schlossstr.: Workshoptag „Eucharistie“, anschließend Famili-
engottesdienst
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gemeindereferent Daniel Küh-
ner, Tel. 07264/8902251, E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de

Führung durch die renovierte Kirche Herz Jesu in Bad Rappe-
nau
Viele Monate hat die Renovierung gedauert. Seit November strahlt 
die Kirche „Herz Jesu“ in Bad Rappenau in frischem Glanz. Obwohl 
die Schlichtheit der Kirche bewusst erhalten wurde, ist doch einiges 
Neue und Interessante dazugekommen. Bei einer Führung am 
Sonntag, 1. Februar 2015, um 14.30 Uhr können Sie die neuen 
Kunstwerke aus nächster Nähe betrachten und erfahren, welche 
Bedeutung sie haben.
Weitere Infos: Kath. Pfarramt, Salinenstr. 13, 74906 Bad Rappenau, 
Tel. 07264/4332

Wichtiger Hinweis zur Pfarrgemeinderatswahl 2015
Das Wählerverzeichnis für die Pfarrgemeinderatswahl am 15.3.2015 
ist in der Woche vom 2. bis 9. Februar 2015 im Pfarrbüro offengelegt. 
Zur Einsichtnahme können Sie gerne zu den Öffnungszeiten vorbei-
kommen. 
Über eine Änderung im Wählerverzeichnis muss der Wahlvorstand 
entscheiden. 
Sie können gerne bis 1. Februar 2015 Kandidatenvorschläge mit 
dem dafür vorgesehenen Formular machen. Das Formular erhalten 
Sie in den Pfarrbüros oder bei den Wahlvorständen. 

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Infoabend zur Gemeinschaftsschule an der Friedrich-Heuß-
Schule 
Seit September 2013 ist die Friedrich-Heuß-Schule Gemeinschafts-
schule. Das erprobte Konzept findet mittlerweile von Klasse 1 bis 
6 Anwendung. Um den künftigen 5.-Klässlern Einblick in die neue 
Schulart zu geben, fand am 21. Januar an der Schule eine Infobör-
se statt. Viele interessierte Eltern erkundigten sich zusammen mit 
ihren Kindern vor Ort über die Arbeitsweise dieser innovativen, noch 
recht unbekannten Schulart. Bürgermeister Michael Salomo und die 
Bundestagesabgeordnete der SPD, Frau Dr. Dorothee Schlegel, 
nahmen sich trotz gut gefülltem Terminkalender gerne die Zeit für ein 
Grußwort und einen Rundgang durch die Schule. Hierbei hob Frau 
Dr. Schlegel besonders die großen Stärken der Gemeinschaftsschule 
hervor: Eigenständiges Lernen mit intensiver Begleitung und die Wür-
digung individueller Lernfortschritte, die das Selbstwertgefühl stärkt. 
Auch eine der wichtigsten Schlüsselqualifikationen, die Teamfähig-
keit, spiele in der Gemeinschaftsschule durch die Unterschiedlichkeit 
der Schülerinnen und Schüler eine große Rolle. Im Anschluss stellte 
Rektorin Lieselotte Pabst die Friedrich-Heuß-Schule und ihre Beson-
derheiten vor: die gestaltete Lernumgebung, kompetenzorientiertes 
Arbeiten, kooperative Lernformen, Coaching, das Lernen auf drei 
Niveaustufen, die Teamarbeit von Kollegen aller Schularten in der 
GMS (HS, RS, GY) sowie die Rhythmisierung der Ganztagsschule. 
Nach diesem theoretischen „Input“ erfolgte - wie im Unterricht der 
GMS - die „praktische Erfahrung und Anwendung“: Lehrkräfte- und 
Schülerteams luden die Anwesenden zu einem Rundgang durch 
die Friedrich-Heuß-Schule ein. Gekonnt zeigten 5.- und 6.-Klässler 
der FHS den Eltern und ihren Kindern „ihre“ Schule. Die Lehrkräfte 
hatten zu allen Themenfeldern Infostände aufgebaut: Aktivitäten der 
Schule, Berufsorientierung, Rhythmisierung, differenzierende Materi-
alien, Bücher, gestaltete Lernumgebung, Lernatelier, SMV sowie die 
Angebote der Ganztagsschule konnten eingehend unter die Lupe 
genommen werden. In den Klassenzimmern der Klassen 5 und 6 
wurden die Lernmaterialien und die flexibel gestaltbaren Plätze der 
Schüler erläutert. Einen Einblick in die Ganztagsschule bekamen die 
Besucher in der Mensa: Jugendbegleiter Bernd Wirtz zeigte, was 
Schüler bei ihm in den AGs „Astronomie“ und „Physikalische Phäno-
mene“ alles lernen und entdecken können. Für Kaffee und Kuchen 
sorgten die Klassen 4. 
Nach einem ersten gemeinsamen Rundgang durften sich die künf-
tigen Fünftklässler „Eintrittskarten“ abholen für den MNT-Raum, den 
Computer- oder Technikraum. Begeistert wagten sie sich an ver-
schiedene Versuche, tüftelten im Technikraum oder erstellten im 
Computerraum eine ansprechende Grafik. In dieser Zeit konnten 
sich die Eltern an den Infoständen und in den Klassenzimmern über 
alles informieren. 

„Ich freue mich sehr über das große Interesse an unserer Gemein-
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schaftsschule. Die Schulgemeinschaft konnte heute den Eltern der 
künftigen 5.-Klässler zeigen, was die Vorteile dieser Schulart sind. 
Sicher wird sich dies in den Anmeldezahlen am 25. und 26. März 
niederschlagen“, freute sich Rektorin Pabst. 

Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell
Förderklasse - Einladung zum Informationsabend
Für Kinder, die im kommenden Schuljahr eingeschult werden sollen, 
aber noch nicht wirklich schulfähig sind, bietet die Gebrüder-Grimm-
Schule den Besuch der einjährigen Förderklasse an. Die Kinder 
werden mit großem Erfolg in kleinen Lerngruppen intensiv auf die 
Einschulung in die reguläre Grundschule vorbereitet.
Über die bis jetzt gemachten Erfahrungen und das Konzept für das 
neue Schuljahr werden die Schulleiterin Wiltrud Scheithe und die 
zuständige Klassenlehrerin Katja Wolff am Montag, 2. Februar 
2015, 18.30 Uhr  in der Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell berich-
ten. Eingeladen sind interessierte Eltern, Erzieher und Lehrer. Um 
telefonische Anmeldung unter der Rufnummer 06262/2893 oder per 
mail@ggs-daudenzell.de wird gebeten.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Informationsabend an der Wirtschaftsschule
Die Ludwig-Erhard-Schule Mosbach lädt interessierte Hauptschüle-
rinnen und Hauptschüler mit ihren Eltern für Dienstag, 10. Februar 
2015, 19.00 Uhr, zu einem Informationsabend über die zweijähri-
ge kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) ein. In die 
zweijährigen Berufsfachschulen können Hauptschüler der Klasse 9 
aufgenommen werden; bei entsprechendem Notendurchschnitt steht 
dieser Bildungsgang bereits nach der 8. Klasse der Hauptschule 
offen.
Auch für Realschüler bietet die zweijährige Berufsfachschule im 
Anschluss an Klasse 9 eine interessante Alternative. Schülerinnen 
und Schüler aus dem G8-Zweig des Gymnasiums können bereits 
nach der 8. Klasse wechseln.
Unter dem Motto „Wir öffnen Türen“ weisen die Berufsfachschulen 
aussichtsreiche Wege zu attraktiven Ausbildungsberufen. Darüber 
hinaus haben Absolventen der zweijährigen Berufsfachschulen bei 
entsprechendem Notendurchschnitt die Möglichkeit, auf weiterfüh-
renden Schulen die Fachhochschulreife bzw. die allgemeine Hoch-
schulreife zu erwerben.
An diesem Abend informieren erfahrene Fachlehrer über die Aufnah-
mevoraussetzungen und die schulischen Anforderungen, und Schü-
lerinnen und Schüler der Abschlussklasse der Wirtschaftsschule zei-
gen, welche weiteren Qualifikationen erworben werden können, z. B. 
über die Mitarbeit in einer der Juniorenfirmen. Weitere Informationen 
zur Schule finden sich auf den Internetseiten www.les-mosbach.de.

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt am Berufsinformati-
onstag (31. Januar) die klassische und die neue praxisintegrier-
te Erzieher/-innen-Ausbildung (PiA) vor 
Beste Einstellungschancen, ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz 
und täglich neue Herausforderungen - Erzieher/-in ist ein Beruf mit 
Zukunft. Wer sich für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen interes-
siert, kann sich an der Augusta-Bender-Schule Mosbach am Sams-
tag, 31. Januar, von 9.00 bis 14.00 Uhr über die unterschiedlichen 
Ausbildungsmöglichkeiten zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/-
in umfassend informieren. Im Rahmen des Berufsinformationsta-
ges lädt der Fachbereich Sozialpädagogik Eltern, Schülerinnen und 
Schüler sowie Freunde der Schule ein, sich einen Überblick über 
die Vollzeit- und Teilzeitausbildung sowie - neu! - die praxisinteg-
rierte/duale Ausbildung zum/zur Erzieher/-in (PiA) zu verschaffen. 
Bei der praxisintegrierten Form, die an der Augusta-Bender-Schule 
zum laufenden Schuljahr erfolgreich eingeführt wurde, erhalten die 
Schülerinnen und Schüler erstmals während der gesamten Ausbil-
dungsdauer eine Vergütung. Und auch bei der Teilzeitausbildung 
gibt es eine Neuerung: Durch die Zertifizierung nach AZAV ist die 
Augusta-Bender-Schule in der Lage, nun auch Umschüler/innen mit 
Bildungsgutscheinen aufzunehmen. 
Umfassende Informationen zur praxisintegrierten Erzieher/-innen-
Ausbildung erhalten Sie am Informationstag in Form einer Präsen-
tation um 10.15 Uhr und um 12.15 Uhr im Raum C 14 der Augusta-
Bender-Schule. Die Veranstaltungen zur klassischen Erzieher/-innen-

Ausbildung werden um 9.15 Uhr, 11.15 Uhr und um 13.15 Uhr 
ebenfalls in Raum C 14 durchgeführt. Die Präsentationen dauern 
jeweils ca. 20 Minuten und geben einen Überblick über Ausbildungs-
inhalte und Rahmenbedingungen aber auch die unterschiedlichen 
Arbeitsfelder von Erzieher/-innen, die von der Krippe über die Grund-
schule bis zum Jugendheim reichen. Nach den Präsentationen 
stehen Ihnen für Gespräche und Fragen Lehrkräfte aus dem Fach-
bereich Sozialpädagogik zur Verfügung.
Während des ganzen Informationstages finden im halbstündigen 
Rhythmus Führungen durch die gesamte Schule statt, bei denen 
Interessierte die Möglichkeit haben, einen Blick in die Klassen- und 
Fachräume der Augusta-Bender-Schule zu werfen. Im neu gestal-
teten Musikraum (C33) hat der Fachbereich Sozialpädagogik an 
diesem Tag ein musikalisches Angebot zum Zuhören und Mitmachen 
vorbereitet.
In der Aula haben die einzelnen Fachbereiche zusätzlich Informati-
onsstände gestaltet, Vertreter der Agentur für Arbeit werden im Foyer 
anwesend sein. Multimediale Präsentationen gewähren zudem wei-
tere Einblicke in das schulische Miteinander. Snacks und Getränke 
stehen für Sie von 9.00 bis 14.00 Uhr im Bistro (im B-Gebäude) 
bereit, Kaffee und Kuchen werden in der Cafeteria angeboten.
Fragen zur Erzieher/-innen-Ausbildung können selbstverständlich 
jederzeit geklärt werden. Anschrift: Augusta-Bender-Schule, Schil-
lerstr. 2, 74821 Mosbach, Tel. 06261/890850, Fax 06261/890852, 
E-Mail: send@augusta-bender-schule.de, Homepage: http://www.
augusta-bender-schule.de
Information zur Anfahrt
Sie finden die Augusta-Bender-Schule über die B 27. beim S-Bahn 
Haltepunkt Mosbach-West in Höhe der Tankstelle/Burger King in 
die Schillerstraße  abbiegen. Das Berufsschulzentrum befindet sich 
rechts.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 17.2.2015
Auch in diesem Jahr findet am Faschingsdienstag unser Umzug statt.
„44 Jahre und kein Schlückchen leiser!!“ - ist zwar nicht das Motto 
unseres Umzugs, aber mit 44 Jahren auf dem Buckel startet der 
Umzug am 17.2.2015 um 14.11 Uhr in der Kantstraße.
Insbesondere zum Jubiläum hoffen wir wieder auf ein buntes Treiben 
auf und neben der Stra0e. Der Präsident wird wie immer für perfektes 
Wetter sorgen. Natürlich wird im Anschluss noch in der Halle gefeiert.
Wer noch teilnehmen möchte oder bisher noch nicht angesprochen, 
vielleicht auch vergessen wurde, meldet sich bitte bei Alexander Fei-
rer, Tel. 06268/928271 oder per E-Mail: alexander.feirer@googlemail.
com.
Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich. 
Jubiläumskalender
44 Jahre wird der HCV - darauf ein dreifach donnerndes Helau
Nun beginnt sie bald unsere Jubiläumskampagne und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Ein ganz besonderes Prunkstück ist 
schon fertig: der Jubiläumskalender. Ein Wandkalender gefüllt mit 
dem Hüffenhardter Zeitgeschehen seit der Gründung des HCV im 
Jahre 1971, vielen Bildern aller Akteure, Trainerinnen und auch eini-
ger Ehemaligen und vielem vielem mehr. Lasst euch überraschen! 
Der Kalender kann bei allen Veranstaltungen und bei Sigrid Zimmer-
mann erworben werden. Der Preis beträgt 4 €.
Jubiläumssitzung
44 Jahre HCV, das wird gebührend gefeiert. Am Freitag, 6.2.2015 
um 20.00 Uhr feiern wir dies in einer Jubiläumssitzung mit vielen 
tollen Highlights. Unter anderem könnt ihr euch auf eine Laudatio von 
unseren Büttenrednern Annette und Peter freuen, viele Tanzauftritte 
unserer befreundeten Vereine - z.B. das Männerballett der Knie-
schieber aus Kälbertshausen - und die Guggenmusik aus Trienz wird 
uns einheizen. Anschließend kann zur Musik der Band „River Sound 
Express“ noch lange getanzt und in der Bar gefeiert werden. Wir 
freuen uns darauf, mit euch gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern! 
Der Eintritt ist frei.
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Dekorationsarbeiten in der Mehrzweckhalle für die Faschings-
veranstaltungen
Die  Mehrzweckhalle ist ab 31.1.2015 wegen Dekorationsarbei-
ten für die Faschingsveranstaltungen und über die Faschingszeit 
bis einschließlich 18.2.2015 (Aschermittwoch) belegt. Wir bitten die 
betroffenen Vereine  und Institutionen um Verständnis, dass die Halle 
in dieser Zeit nicht  genutzt werden kann. Vielen Dank.
Weiterhin benötigen wir wieder  Helfer für die Aufbau- und Dekora-
tionsarbeiten für die  Faschingsveranstaltungen. Wer Zeit und Lust 
hat, uns ein bisschen zu unterstützen, kann in der Woche vom 2. bis 
5.2.2015 ab 18.00 Uhr gerne in die Mehrzweckhalle kommen. Uns ist 
jede helfende Hand herzlich  willkommen.
Eure HCV-Vorstandschaft
Helau, liebe Narren
Jetzt geht die Faschingszeit bald los. Hier die Termine unserer Ver-
anstaltungen:
1. Sitzung  Samstag, 7.2.2015, 19.29 Uhr
Kinderfasching  Sonntag, 8.2.2015, 14.29 Uhr
Altweiberfasching  Donnerstag, 12.2.2015, 19.59 Uhr
2. Sitzung  Samstag, 14.2.2015, 19.29 Uhr
Seniorenfasching  Montag, 16.2.2015, 14.11 Uhr
Umzug mit Straßenfasching Dienstag, 17.2.2015, 14.11 Uhr
Verbrennung  Mittwoch, 18.2.2015, 17.00 Uhr
An den beiden Sitzungen spielen The Heartbreakers, an der 
Jubiläumssitzung und am schmutzigen Donnerstag sorgen 
River Sound Express für Stimmung. 
Karten für die Prunksitzungen
Für  die Prunksitzung am 7.2.2015 sind noch Karten  erhältlich. Vorab 
bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6 (Telefon 740) oder an der 
Abendkasse.

HSV-Nachrichten

Pilates-Kurse (inkl. Faszientraining)
Wir beginnen wieder mit den Pilates-Kursen ab dem 25.1.2015,
mittwochs von 20.00 bis 21.00 Uhr,
donnerstags von 19.15 bis 20.15 Uhr und 20.30 bis 21.40 Uhr
in der Grundschule in Hüffenhardt im Spatzennest.
Wir haben dann jeweils 15 Termine (gebe ich in den Kursen 
bekannt) à 60 Minuten.
Mitglieder des SV Hüffenhardt 50 €, Nichtmitglieder 62,50 €.
Falls jemand verhindert ist, bitte rechtzeitig melden, damit ich 
noch reagieren kann. Ich freue mich auf alle meine Teilnehmer.
Karin Kublick

KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Landesliga - 3. Wettkampf

Am Sonntag, den 18.1.2015 machten sich Alisa Zimmermann, Jan 
Reimold, Laura Noack, Steffen van der Straeten und Achim Noack 
auf den Weg nach Östringen zum 3. Wettkampf in der Landesliga.
Nach einer halben Stunde einschießen entschied Achim, dass Laura, 
Jan und er das 1. Match gegen den Tabellendritten Heidelberg 
bestreiten. Es ging auch gleich gut los, man gewann die ersten bei-
den Sätze mit je 1 Ring Unterschied. Dann aber glich Heidelberg aus 
und die letzten 6 Pfeile mussten entscheiden. Mit 55 zu 50 Ringen 
gingen die ersten 2 Punkte an den KKS. Das Match gegen den 2. der 
Tabelle, den BSC Karlsruhe, wurde in gleicher Besetzung bestritten. 
In diesem Match musste man über 5 Sätze gehen, nur dieses Mal mit 
schlechterem Ende für Hüffenhardt, man verlor 4:6. In Match 3 war-
tete der Spitzenreiter Pforzheim und es gingen wieder die gleichen 
Schützen an die Schießlinie. Doch Pforzheim war zu stark, es gab 
eine 2:6-Niederlage. In der halbstündigen Pause entschied Trainer 
Achim, dass Laura, Jan und er bis zum Ende die Schützen bleiben.
Gut erholt ging es dann gegen den 4. der Tabelle, den SV Echo Wie-
sental. Auch hier wurden 5 Sätze benötigt und am Ende gabe es ein 
Unentschieden (5:5). Gegen den 5. der Tabelle, den PSV Karlsruhe, 
lag der KKS nach den ersten 6 nicht so guten Pfeilen 0:2 zurück. 
Doch die Schützen konnten aufholen und gewannen die nächsten 5 
Sätze klar: 2 Punke für den KKS. Das 6. Match gegen den letzten der 
Tabelle, SSG Vogel Östringen, wurde eine klare Sache, es endete 
6:0. Das letzte Match gegen den Tabellennachbarn Reihen entwickel-
te sich zum Krimi. Nach 4 Sätzen stand es 4:4. Doch auch hier behiel-
ten unsere Schützen die Nerven und entschieden das Match für sich. 
Mit den insgesamt 9 Punkten an diesem Wettkampftag kletterte 
der KKS in der Tabelle einen Platz nach oben auf Platz 5 und führt 
einige Punkte vor dem Nächstplatzierten. Ein kleines Polster für den 
nächsten und letzten Wettkampf, bei dem die Mannschaft auf Laura 
als Schützin verzichten muss. 

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
am 5.2.2015 findet unser nächster SPD-Stammtisch statt. Hierzu lädt 
euch die Vorstandschaft recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im 
Nebenzimmer.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch politisch interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde begrüßen 
könnten. Sie sind alle herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 28. Februar 2015, Beginn 14.30 
Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Bella Marmaris“ in Hüffen-
hardt ein.
Vorläufige Tagesordnung
 - Eröffnung und Begrüßung
 - Totengedenken
 - Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
 - Bericht der Kassenverwalterin
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Aussprache zu den Berichten
 - Grußworte des Bürgermeisters oder dessen Vertreter
 - Entlastung des Gesamtvorstandes
 - Neuwahlen des Gesamtvorstandes
 - Aussprache zu eventuellen Aktivitäten 2015
 - Schlussworte
 - Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Mitt-

woch, den 25. Februar 2015 beim Ortsverbandsvorsitzenden 
Helmut Horsch, Reisengasse 11, 74928 Hüffenhardt einzurei-
chen.

Die Kameradinnen und Kameraden des Ortsverbandes werden hier-
mit herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Die Vorstandschaft
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Februar
Am 13. Februar närrischer Klubabend in den OWK-Stuben
Am 22. Februar Themenwanderung „Energie“ in Bad Rappenau
Närrischer Klubabend am Freitag, den 13. Februar 2015
Hallo liebe Wanderfreunde,
es ist mal wieder so weit,
wir leben in der 5. Jahreszeit.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder lustig und fröhlich sein
und laden in die OWK-Stuben zu einem Klubabend ein.
Wir treffen uns zum Singen und Lachen,
und ein bisschen Spaß zu machen.
Kommt und lasst mal eure Fantasien walten,
um den Abend fröhlich zu gestalten.
Natürlich gibt es was zum Trinken und Essen,
dabei sollt ihr mal all eure Sorgen vergessen.
Der Beginn wird um 18 Uhr 11 dann sein,
Helau beim OWK in Haßmersheim.
Arbeitskreis Kultur
Tagesausflug am 16. April 2015
Nach Andernach zum weltgrößten Kaltwasser-Geysir
Organisation, Reiseleitung und Anmeldung: Wolf-Rüdiger Albrecht
Handy: 017632114201; Mail: woralb@gmx.de
Bus-Abfahrt um 9.00 Uhr Hauptbahnhof Heidelberg
Anmeldeschluss: 15. März 2015
Änderungen vorbehalten.
Die Reise wird durchgeführt, wenn sich mindestens 30 Teilnehmer 
anmelden.
Der Reisepreis ist abhängig von der Zahl der Teilnehmer. Im Rei-
sepreis enthalten sind Busfahrt, multimediales Erlebniszentrum und 
Schifffahrt zum Geysir. Nähere Infos bei Anmeldung. Anmeldungen 
für die Ortsgruppe Haßmersheim nimmt auch der Wanderwart Warn-
fried Reinhart  unter Tel. 06266/1210 entgegen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am Samstag, den 31. Januar, findet das Training zu den gewohnten 
Zeiten statt. 
Ab Samstag, den 7. Januar, beginnen die Trainingseinheiten jeweils 
eine halbe Stunde später.
Dankeschön
Recht herzlich möchten wir uns an dieser Stelle beim Spender der 
Waschmaschine bedanken.

Skiclub Obrigheim
Auch wenn einige Ausfahrten vom Skiclub „Schlossberg“ Obrigheim 
bereits ausgebucht sind, gibt es für viele noch freie Plätze. 
Vom 27.2. bis 1.3. geht es mit dem Skiclub zur „Skitour für Einsteiger“. 
Abseits der gewohnten Pisten mit ausgebildeten Skitourenguides 
geht es in die idyllische Landschaft des Allgäus. Anmeldungen sind 
noch möglich.
Am gleichen Wochenende bietet die Ausfahrt 2 Tage - 2 Skigebiete 
die Möglichkeit, ein Wochenende auf Pisten im Allgäu zu verbringen. 
Der Termin findet vom 28.2. bis 1.3. mit Übernachtung beim Haxen-
wirt in Thanners statt.
Auch für die letzten Tagesfahrten gibt es noch Plätze. „Last Minute“ 
für den 31.1. oder mit etwas mehr Zeit für den 7.3.2015. Abfahrt ist 
jeweils 4.30 Uhr ab Messplatz Neckarelz. Die Tagesausfahrten füh-
ren in schneesichere Skigebiete, je nach Wetterlage im Allgäu oder 
ins Kleinwalsertal. Auf den Tagesfahrten bietet das DSV-Lehrteam 
Ski-/Snowboardkurse sowie Guiding an. Anmeldung zu den Tages-
fahrten oder DSV-Kursen bitte eine Woche vorher, spätestens am 
Mittwoch davor. 
Im März findet die Saison mit der Abschlussfahrt ihr Finale. Auch 
hierfür sind noch reichlich Platze buchbar. Termin ist das Wochen-

ende vom 19. bis 22.3. Das Ziel wie im letztem Jahr das Ferienhotel 
„Bergland“ in Arzl und das Skigebiet Hochzeiger. 
Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren Aus-
fahrten und Veranstaltungen finden Sie unter www.skiclub-obrigheim.
de
Zur Vorbereitung auf die Skitage findet immer mittwochs 19.00 Uhr 
in der Neckarhalle Obrigheim die Skigymnastik für jedermann statt. 
Im Anschluss ab 20.00 Uhr Volleyball -Training. Auch hier sind Gäste 
herzlich willkommen. 

Evang. Bauernwerk in Württemberg
Neu erschienen
Broschüre: Materialien zur Hofübergabe
33. überarbeitete Auflage Dezember 2014
Autoren: Dieter Druschel, Dieter Eitel, Veronika Grossenbacher, 
Bernd Meyer zu Berstenhorst, Angelika Sigel 
Kosten: 10,00 € und Versandkosten
Herausgeber und Bezug: Evang. Bauernwerk in Württemberg, Vero-
nika Grossenbacher, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-
12, Fax 107-77, V.Grossenbacher@hohebuch.de
Broschüre: Materialien für Betriebe ohne Hofnachfolger
24. überarbeitete Auflage Dezember 2014
Autoren: Angelika Sigel, Veronika Grossenbacher, Bernd Meyer zu 
Berstenhorst
Kosten: 10,00 € und Versandkosten
Herausgeber und Bezug: Evang. Bauernwerk in Württemberg, Vero-
nika Grossenbacher, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-
12, Fax 107-77, V.Grossenbacher@hohebuch.de

Sonstige Bekanntmachungen

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 2015
Bewerbungsfrist 15. Februar
Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwilliges 
Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen, anderen 
Menschen zu helfen und sich in anderen Lebenswelten auszupro-
bieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilligendiensts der badi-
schen Landeskirche liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und 
Zentralamerika. Dabei handelt es sich um soziale und pädagogische 
Einrichtungen, es sind aber auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirt-
schaftlichen oder handwerklichen Bereich sowie in der Gemeinde-
arbeit möglich. Das Angebot steht jungen Frauen und Männern ab 
18 Jahren offen und dauert 12 Monate. Die Zugehörigkeit zu einer 
Konfession ist keine Voraussetzung. Die Evangelische Landeskirche 
ist sowohl vom Weltwärts-Programm als auch vom Internationalen 
Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger anerkannt. Die zweite 
Bewerbungsphase für einen Dienst ab Sommer 2015 in Israel/Paläs-
tina, Rumänien und Italien hat bereits begonnen und läuft noch bis 
zum 15. Februar. Der Auswahltag wird am 27. Februar in Karlsruhe 
stattfinden. 
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen Freiwilli-
gen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar 

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag
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Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

Man überwindet den Verlust

eines geliebten Menschen nicht,

weil die Zeit vergeht,

man überwindet durch

die Art, wie man

die Zeit nutzt.

Crandall
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Kalenderwoche 6

2. - 8. Februar 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Ausbildung, Studium, 
Weiterbildung

Fit, schön und gesund

Gesunder Rücken

Haustiere

Energieversorger in 
der Region

Energieratgeber

Motorwelt

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richtigen 
Beratung

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 7

9. - 15. Februar 2015

Kalenderwoche 8

16. - 22. Februar 2015

Kalenderwoche 9

23. - 1. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 1.

Vollverteilung in Langen-
brettach, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation für Februar 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoFeb 
2015

Valentinstag

Fasching feiern Wir heiraten

Valentinstag

Fasching feiern

Vollverteilung in
Gundelsheim, Hüff enhardt, 
Ravenstein

Pfl egeheime in der 
Region

Vollverteilung in Neuenstein

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-
lungstermine, die im Februar 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Ich Tarzan – du Jane?

Kostümtrends 2015
(jp). Während die großen Karne-
valsstädte wie Köln und Mainz ihr 
Motto für die Saison vorschrei-
ben, herrscht in den kleinen Ort-
schaften im Rhein-Neckar-Kreis, 
Kreis Karlsruhe und Neckar-
Odenwald-Kreis kunterbuntes 
Treiben. Von Prunksitzungen, 
über Kinderfasching und gro-
ßen Umzügen durch die Stadt, 
ist in der Region vieles geboten. 
Und was darf dabei nicht fehlen? 
Ein außergewöhnliches Kostüm, 

das sich aus der Menge heraus-
hebt. Gerne auch als Gruppen-
kostüm, um mit geballter Power 
nach außen hin das Motto zu prä-
sentieren. 
Inspiriert werden die Faschings-
wütigen durch Film und Fernse-
hen, Märchen, Comics, Politik 
oder Geschichte. Doch wo liegen 
denn dieses Jahr die Kostüm-
trends in unserer Region? Mit 
welchem Kostüm zieht man auf 
jeden Fall die neidischen Blicke 

auf sich und was ist schon längst 
außer Mode?

Umfrage
Die Redaktion freut sich auf eure 
Meinung in der Kurzumfrage 
unter: 

https://www.umfrageonline.
com/s/4406ac2

Bilder gerne unter dem Stich-
wort "FASCHING 2015" mit dei-
nem Namen, Alter und Wohn-
ort an die E-Mail senden1@web.
de. Bitte beachtet, dass ihr durch 

Senden der Bilder der Veröffent-
lichung zustimmt.
Umfrage- und Einsendeschluss 
ist der 3.2.2015. Das Ergebnis der 
Umfrage erscheint in KW 8.

Die Entdeckung der Langsamkeit 

Ein Reisebericht über laotische Lässigkeit
Ein Reisebericht von
Jennifer Pompe

Das ca. 8000 km entfernte Laos liegt 
nun hinter uns und wir sind zurück 
im heimischen Deutschland. Auch 
wenn wir erst mal Abstand von Zit-
ronengras, Plumpsklos und stin-
kenden Bussen brauchen, waren 
die drei Wochen so reich an Erfah-
rungen als wären wir drei Monate 
unterwegs gewesen.

Kulinarische Vielfalt
Typisch für die laotische Küche ist 
Reis, Gemüse und Fleisch. Beson-
ders nahrhaft ist der sogenann-
te „sticky rice“, der wie der Name 
schon sagt, aneinander klebt und 
in Bastkörbchen serviert wird. 
Probieren sollte man aber auf 
jeden Fall Laab, ein in einer Kräu-
tervielfalt angereicherter lauwar-
mer Fleischsalat. Dies wird auch 
gerne als Sandwich gereicht. Auch 
getrocknete Algen in Sesam sowie 
ein scharfer Dip aus Wasserbüffel-
haut sind ein leckerer Bestandteil 
der laotischen Küche.
Auf dem Markt ist die Essens-
auswahl für uns Europäer schon 
deutlich spezieller. Auf der einen 
Seite Bärentatzen, auf der ande-
ren Nacktmulle oder Felsenrat-
ten, denn laut einem Sprichwort 
isst der Laote „alles, das vier Bei-
ne hat außer Tische und Stühle und 
alles, das zwei Flügel hat, außer das  
Flugzeug“.
Je nach Stadt herrscht mehr oder 
weniger Verkehr auf den Straßen. 
Im nördlichen Luang Prabang 
werden 50 km/h schon als Raserei 
bezeichnet, während in der Haupt-
stadt Vientiane gilt, umso schnel-

ler man voran kommt umso bes-
ser. Die Tuk Tuks sind für Kurzstre-
cken in der Stadt sehr zu empfehlen 
und die Preise sind für europäische 
Verhältnisse sehr günstig. 
Bei Überlandfahrten sind die 
öffentlichen Minivans eine sehr 
gute Lösung und falls der Minivan 
eine schwarz-rot gepolsterte Innen-
decke hat, solltest man sich  freuen, 
denn die Wege in Laos sind voll mit 
Schlaglöchern und da ist es durch-
aus möglich, dass man mit dem 
Kopf an die Fahrzeugdecke stößt.

Sicherheit und Gesundheit
Mit landesweiter Sperrstunde um 
23.30 Uhr ist fast niemand auf den 
nächtlichen Straßen unterwegs, 
generell braucht man aber auch als 
Frau keine Angst zu haben. Man 
wird nur äußerst selten angespro-
chen. Toiletten sind nahezu überall 
zu finden, die Qualität unterschei-
det sich aber drastisch. Doch nach 
ein paar Tagen gewöhnt man sich 
auch daran. In einem Elefantendorf 
habe ich beim Abstieg von einem 
Elefanten die Höhe unterschätzt 
und mir leider schon am dritten 
Tag den Fuß verdreht. Zum Glück 
gibt es in Luang Prabang einen 
internationalen Arzt aus Bangkok. 
Für ganze 10 Euro bekommt man 
ein Röntgenbild und erstaunte Bli-
cke der Einheimischen weil man a) 
das tatsächlich zahlen kann und b) 
man tatsächlich in den Fuß hinein-
sehen kann.

Der Norden Laos
Die UNESCO Weltkulturerbe-
Stadt Luang Prabang erstrahlt 
schon beim Hineinfahren in safti-
gem Grün und erweckt die ersten 

Urlaubsgefühle. Die Stadt ist idyl-
lisch, hat wunderschöne Tempel 
und bietet eine hervorragende Aus-
sicht auf dem Hügel Phou Si. Mis-
sen sollte man auch nicht den Mor-
gen- und den Nachtmarkt sowie 
eine entspannende Bootsfahrt auf 
dem Mekong.

Zentrallaos
Zentrallaos haben wir stark als 
reines Durchgangsgebiet wahrge-
nommen. Dennoch ist das Phou 
Hin Boun Naturschutzgebiet mit 
einer spannenden Fahrt durch die 
Konglor-Höhlen nicht zu verach-
ten. In Nahin als auch in Thakek 
lohnt es sich definitiv, die Gegend 
mit einem Motorrad oder Roller zu 
erkunden. So trifft man durchaus 
auch auf die charmante Bungalow-
anlage „Green Climbers Home“, 
die von zwei Deutschen betrieben 
wird und jedes Klettererherz in die 
Höhe springen lässt.

Der Süden Laos
Auch die Provinz Champassak 
lockt mit traumhaft schönen  Was-
serfällen. Faszinierend ist der rie-
sige Tempelkomplex Vat Phou, der 
auch als „Vorgeschmack auf Ang-

kor Wat“ bezeichnet wird. Für uns 
das prägendste Ereignis war die 
Übernachtung auf Mr. Viengs Kaf-
feeplantage auf dem Bolaven Pla-
teau. Das sogenannte „Homestay“ 
lässt einen hautnah erleben, wie es 
ist, in Laos zu leben.

Exotische Speisen auf dem Morgenmarkt  Fotos: jp

Eine  traumhafte Aussicht vom Hügel 
Phou Si

Wer keine Inserate liest, 
versÄumt wichtige Informatonen
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Kolping-Bildungszentrum Heilbronn 
Bahnhofstraße 8 und 11
Klosterhof | Kilianstraße 11
74072 Heilbronn | Tel. 07131 88864-0

Bildungszentrum Heilbronn

Bildung öffnet  Türen
6.Feb. ´15, 16.00-19.30 Uhr

an  allen 3 Standorten 

Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung 
für das “Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt”

erscheint am Mittwoch, 11. Februar 2015;
Aufl age: 735 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Montag, 9. Februar 2015, 13.00 Uhr. 
Machen Sie mit und informieren Sie mit

Ihrer Anzeige ganz Hüffenhardt über 
Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG 
Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

t
!

ollabdeckung
i d Hüff h dt”

 Donnerstag, den 29. April 2010

 
Nummer        

32. Jahrgang       

Amtsblatt der Gemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde 

Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen 

Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

Walter Neff o.V. i. A., für den nichtamtlichen und Anzei-

genteil: Timo Bechtold im Verlag Nussbaum Medien Bad

Friedrichshall GmbH & Co. KG.Zustellung: G.S. Vertriebs

GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-

30, Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net,

www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum

Halbjahresende. - Druck und Verlag: Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 74177

Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 9503-99,

E-Mail: friedrichshall@ nussbaum-medien.de
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

DAS

GEWINNSPIEL
VON NUSSBAUM MEDIEN

Gewinner fahren nach 
Berlin, München und Dresden

Johanna Hanke und Peter Lenz freuten sich über ihren Gewinn, 
und beide kündigten bereits an, beim nächsten Rätsel wieder 
mit dabei zu sein. Foto: Andreas Herrmann

Insgesamt 3.268 Teilnehmer 
haben beim letztjährigen Weih-
nachtsgewinnspiel von Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot und 
Bad Friedrichshall mitgemacht. 

Den ersten Platz belegte Johan-
na Hanke aus Graben-Neudorf. 
Sie darf zusammen mit einer Be-
gleitperson nach Berlin reisen. 
Peter Lenz aus Leimen hat einen 
Wochenendtrip für zwei Perso-
nen nach München gewonnen. 
Hans-Jörg Bär aus Bad Wimpfen 

ist glücklicher Gewinner einer 
Wochenendreise nach Dresden, 
ebenfalls für zwei Personen.

Christine Lutz und Lucinda 
Schütz aus der Marketingab-
teilung von Nussbaum Medien 
konnten dieser Tage den bei-
den Gewinnern Johanna Han-
ke und Peter Lenz ihre Preise 
überreichen. Dazu gab es ein 
Blumengebinde sowie den 
Kunstkalender „Rhein-Neck-
ART“ 2015.

-Anzeige-

Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Ab sofort zu vermieten 
3-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad mit WC, Balkon und Kellerraum, ca. 
80 m², Haßmersheim Ortsmitte
Bitte senden Sie Ihr Angebot an Chiffre HA 0409 
an den Verlag 

Gute Infos die ganze Woche – 

Ihr Amtsblatt
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     

Einstiegs- Finanz.beispiel: BMW 218i Active Tourer

 

100 kW (136 PS), Servotronic, Sport- Lederlenkrad, Deaktivierung 
Beifahrerairbag, Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, uvm. 

Monatliche Rate:                                     179,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        27.200,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:      23.190,00 EUR    darlehensbetrag:    20.185,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:           3.005,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      14.960,00 EUR    gesamtbetrag:       21.255,00 EUR
                                                                
Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,9 l/100 km, innerorts: 6,1 /100 km, 
außerorts: 4,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 115 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/ 2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 

Erhöhte Sitzposition, Kofferraum mit faltbarem Ladeboden, 
hochwertiger Innenraum: Erleben Sie den BMW 2er Active Tourer 
jetzt bei einer Probefahrt. 

FREUDE IST 
ZUM TEILEN DA.
UNSER BMW 2er ACTIVE TOURER.
JETZT GEMEINSAM ERLEBEN. Ab
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Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 7458 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 061262 9224-24

Trendige Messeneuheiten
für jeden das passende Geschenk 

ob Jung - Alt - Mann - Frau - Kind - Tier

Einkaufsbummel 
bei Cappuccino oder Espresso mit hohem „Wohlfühlfaktor“

Vitamin C für Augen & Gesundheit

Holzpellets DIN plus
lose oder frei Haus oder 25 kg

Riesige Vogelfutterauswahl

Bis  
zu 
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